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Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Taufkirchen IV : TSV Simbach am Inn 
Samstag, 05.11.2022, 18:00 Uhr

Wimmer fixiert zwei Punkte für den TSV Simbach am Inn

Im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 7 Rottal (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) traf der
TSV Taufkirchen IV am Samstag, den 05. November im 5. Saisonspiel auf den TSV Simbach am
Inn. Die Gäste entführten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher.
Das Satzverhältnis von 11:27 zeigt, wie deutlich es letztlich war.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los: Wiesmeier / Weislmeier bekamen ihre Gegner Wimmer / Hackl
beim klaren 4:11, 8:11, 9:11 nicht richtig in den Griff. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekamen Geigenberger / Jakob bei der unterm Strich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen
Trenz / Frasch. Das musste man neidlos anerkennen. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln
lautete derweil 0:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Peter Wiesmeier gelang es derweil Stefan
Wimmer zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er das
Match trotz ursprünglicher Außenseiterrolle sensationell gewinnen konnte. Beachtenswert war das
Resulat des fünften Satzes, den Wiesmeier mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei
Punkten ins Ziel brachte. Keinen Zähler beisteuern konnte Helmut Weislmeier im Spiel gegen Simon
Trenz, das 0:3 verloren ging. Kurze Zeit später ging es beim Stand von 1:3 weiter, als das untere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Beim 3:1-Erfolg von Roland Geigenberger gegen Marc Frasch ging
nur Satz 1 verloren. 2:3 hieß es indes am Ende des nächsten Spiels, als Samuel Jakob und Dominic
Hackl sich am Tisch gegenüber standen. Dieser Ausgang kann als durchaus knapp, aber nicht
unverdient beschrieben werden. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Beim Stand von 2:4 gingen die
Spitzenspieler des TSV Taufkirchen IV und des TSV Simbach am Inn in die Box. Lange
dagegenhalten konnte wenig später Peter Wiesmeier beim 2:3 gegen Simon Trenz. Das Spiel, in
das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Wiesmeier dennoch im 5. Satz. Wie
ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz endete. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Helmut Weislmeier, das er mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Stefan Wimmer verlor. Durch diesen sechsten Zähler war dem
Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Roland Geigenberger bekam derweil seinen
Gegner Dominic Hackl beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Zu guter Letzt ging es dann zum
letzten Einzel an den Tisch. Trotz 1:0 Satzführung verlor Samuel Jakob sein Spiel gegen Marc
Frasch letztlich in vier Sätzen. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen
Vorsprung endeten, auf des Messers Schneide. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum
eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach dieser Niederlage des TSV Taufkirchen IV geht es nun im nächsten Spiel am 09.11.2022
gegen den TSV Tann IV, während der TSV Simbach am Inn am 12.11.2022 gegen den TSV
Taufkirchen III antritt.

 Statistik:
 TSV Taufkirchen IV

Doppel: Wiesmeier / Weislmeier 0:1, Geigenberger / Jakob 0:1 
Einzel: P. Wiesmeier 1:1, H. Weislmeier 0:2, R. Geigenberger 1:1, S. Jakob 0:2 

 TSV Simbach am Inn
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Doppel: Wimmer / Hackl 1:0, Trenz / Frasch 1:0 
Einzel: S. Trenz 2:0, S. Wimmer 1:1, D. Hackl 2:0, M. Frasch 1:1


